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Vorwort


Der Rektor der Fachhochschule Knalldorf hat aufgrund von
unerlaubtem Entfernen vom Schulgelände während der Unterrichtszeit
ein Nachsitzen an einem Samstag als disziplinare Maßnahme für fünf
Schüler anberaumt.








Um Ihnen zu zeigen, dass man sich einfach an Regeln zu halten
hat, müssen Freak Bendix, die schöne Clarissa, die ausgeflippte
Alice, der Schlaukopf Ben und die Sportskanone Andre an einem
Samstag von acht bis 14 Uhr nachsitzen. Im normalen Schulalltag
haben die Fünf normalerweise nichts miteinander zu tun, aufgrund
der verschiedenen Ausbildungwege. Doch an jenem Samstag müssen die
Fünf und auch der Rektor Herr Vermont tief in sich gehen und sich
fragen, ob das Nachsitzen eine so gute Idee war ...



Nachsitzen




Es war in der letzten Woche. Ich hatte mir ein Brötchen in der
Bäckerei neben unserer Schule geholt. Als Rektor der Fachhochschule
von Knalldorf hatte ich mir gar nichts dabei gedacht. Ich wurde
begrüßt von der Bäckereifachverkäuferin Frau Schilling und gönnte
mir zwei Mettbrötchen und einen Coffee to go. Bei meiner Sekretärin
Frau Cruz, eine hübsche Frau Anfang Dreißig, hatte ich mich kurz
abwesend gemeldet.












Auf dem Rückweg fiel mir auf, dass zwei junge Frauen den Laden
betraten.












Erst hatte ich sie nicht erkannt, aber je weiter ich mich vom
Bäcker entfernte, desto klarer wurde mir, dass Clarissa Schmidt,
die junge rotblonde Tochter eines Mediziners und die ausgeflippte
Alice Reimann. Tochter einer alleinerziehenden Mutter sich
unerlaubt vom Schulgelände entfernt hatten. Beim Betreten des
Geländes sah ich, wie der junge Andre Klaas, ein sportlicher Typ,
ich glaube, er spielte Fußball, gerade den Streber und Sohn eines
Mathelehrers Ben Johannsen bedrängte. Sicherlich ging es wieder um
so ein Smartphone oder um sonstige Elektronik. Ich tadelte die
beiden und schickte sie zurück in die Klassenräume. In der
versteckten Raucherecke der Schüler traf ich zum Schluss noch
Bendix Baumann, einen Freak, der alles andere dort rauchte, aber
keine Zigaretten.












Ich wusste, dass er einen Joint rauchte, man roch es. Damals, als
ich noch jung war, handelten sie auch an der Schule mit Haschisch.
In der heutigen Zeit bekam man ja nur noch Marihuana, das ear
weniger stark, aber trotzdem verstieß der Schüler gegen die
Hausordnung und ich musste mir etwas einfallen lassen, um ihn nicht
mit einer Anzeige bei der Polizei das Leben noch schwerer zu
machen. Völlig schockiert kehrte ich in mein Büro zurück und
meldete mich bei Frau Cruz wieder an. „Emilia!“, sagte ich.
„Notieren sie bitte! Bendix Baumann, Alice Reimann, Clarissa
Schmidt, Andre Klaas und Ben Johannson! Ich möchte diese
Herrschaften in der großen Pause hier im Vorzimmer vorfinden. Sie
können sie dann zu mir durchreichen!“
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